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Themen des Bürgermeisterbriefs  
 

• Klarstellung 

• Verbindungsweg Feldgasse - Wassergasse 

• Radwege Heiligenkreuz und Hinterbrühl 

• Grünschnittabgabe ganzjährig! 
 

 Mehr auf Seite 3  
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Es geht voran! 

Lesen Sie mehr dazu im Bürgermeisterbrief! 

 

Radweg Richtung Heiligenkreuz 
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Renovierung abgeschlossen! 

 
Nach Abschluss der Renovierung des Gasthauses „Krauste Lin-
de“ lud der Vorstand des Vereins der Naturfreunde in Mödling 
vom Jahre 1877 die Anninger-Bürgermeister zur Besichtigung 
ein. 
 
Die neue Vereinsfahne und die Fahnen der Anningergemeinden 
wurden feierlich gehisst und eine neue Linde gepflanzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto (A. Peischl 2020 ©) v.li. n. re.: Vbgm. KR Ferdinand Rubel (Mödling), Bgm. Ferdinand Köck 
 (Gumpoldskirchen), Ing. Herbert Ribarich, Vizebgm. Nikolaus Brenner (Guntramsdorf), 
 Ing. Otto Pferschy, Bgm. Robert Weber (Guntramsdorf), Bgm. Rainer Schramm, DI Hubert Janku, 
Bgm. Erich Moser (Hinterbrühl), DI Dr. Leopold Lindebner, Vizebgm. DI Norman Pigisch (Wr. Neudorf), 
DI Dr. Ulla Freilinger, Helmut Nossek, Vizebgm. Christian Brenn, GR Klaus Percig (Mödling) 
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BBüürrggeerrmmeeiisstteerrbbrriieeff  
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 
 

Liebe Gaadnerinnen und Gaadner! 
 
Es ist mir wichtig, gleich als erstes zu einer Aussendung, die von den Obleuten zweier Gemein-
deratsfraktionen unterschrieben ist und in ganz Gaaden verteilt wurde, einige Klarstellungen zu 
treffen: Die Unterzeichner der Aussendung und ihre Teams äußern sich zu Recht empört über 
den Inhalt eines Posts, den ich von einem mir nicht bekannten Absender kurz nach dem 
schrecklichen Terroranschlag in Wien erhalten habe. Ich bedauere es sehr, dass ich diesen Post 
versehentlich ungelesen an eine WhatsApp-Gruppe weitergeleitet habe. Ich entschuldige mich 
für dieses Versehen und distanziere mich klar vom Inhalt des Posts. 
 
Wer mich kennt – dazu gehören ja auch die beiden Unterzeichner der Aussendung sowie 
die Mitglieder der WhatsApp-Gruppe –, weiß, dass ich jede Form von Rassismus wie auch 
jegliche pauschale Schuldzuweisungen klar ablehne. Ebenso bin ich ein strikter Gegner aller 
Gruppierungen, seien es linke oder rechte, ungeachtet des Herkunftslandes, die Radikalismus 
und Gewalt verherrlichen. Dem Terrorismus, den wir in unserem Land am 2. November in all 
seiner Brutalität ganz entsetzlich erleben mussten, und seinen Wurzeln, zu denen auch der  
islamische Extremismus gehört, muss unsere Demokratie, muss ganz Europa viel entschlos-
sener als bisher den Kampf ansagen! Dass der französische Staatspräsident Emmanuel 
Macron und Österreichs Bundeskanzler Sebastian Kurz gemeinsam zu europäischen Initiativen 
drängen, ist hoffentlich der erste Schritt zu wirksamen Maßnahmen.      
 
Lassen Sie mich schon auch anmerken, dass die Unterzeichner der Aussendung mein Versehen 
anscheinend als Chance gesehen haben, daraus in Gaaden politisches Kleingeld zu machen. 
Es ist ihr gutes Recht, dies zu versuchen. Allerdings hat sie ihr Eifer dazu getrieben zu behaup-
ten, ich hätte auch zum „Teilen“ des Posts aufgerufen. Nur, liebe Elisabeth, lieber Thomas: Dies 
ist unwahr. Die Weiterleitung durch mich erfolgte versehentlich und kommentarlos. 
 
Ich hoffe, mit diesen Zeilen meine Position klargestellt zu haben. Nochmals bedauere ich, durch 
die versehentliche Weiterleitung des inakzeptablen Posts für Verwirrung gesorgt zu haben. 
Gleichzeitig hoffe ich bei allen Nutzern von WhatsApp und ähnlichen Diensten auch auf ein we-
nig Verständnis, dass es zur versehentlichen Weiterleitung kommen konnte: Geht es Ihnen viel-
leicht hin und wieder auch so, dass Sie vermeinen, in einer Flut von Nachrichten unterzuge-
hen? Zum „Schicksal“ von Bürgermeistern scheint es zu gehören, dass besonders viele  
Menschen – bekannte und unbekannte - meinen, ihnen die verschiedensten Nachrichten zu-
kommen lassen zu müssen.  
 
Und noch etwas: Mit der versehentlichen Weiterleitung durch mich hat der inakzeptable Post laut 
Unterzeichnern der Aussendung ganze 48 Personen erreicht. Sie selbst haben in der Aussen-
dung ausgiebig aus dem Text des Posts zitiert, die Aussendung in alle Gaadner Haushalte ge-
tragen und damit die Formulierungen, über die sie sich zu Recht empört haben, wohl weit über 
1000 Personen zur Kenntnis gebracht. Ob sie damit nicht dem unbekannten Verfasser des 
Posts eine große Freude gemacht haben? 
 
Genug davon. Gute Nachrichten habe ich für alle Spaziergänger und Radfahrer. Zuerst die  
Spaziergänger: Wie gar nicht so wenige Gaadnerinnen und Gaadner schon feststellen konnten, 
ist nun auch der Fußgängerweg zwischen Feldgasse und Wassergasse geschottert und so-
mit unabhängig von den Bodenverhältnissen begehbar. Wie schon der Verbindungsweg 
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Mödlingbach – Mühlparzrand geht auch dieser Weg auf eine Anregung zurück, die ich von Alt-
bürgermeister DI Manfred Zeller erhalten habe. Dank an ihn, vor allem aber auch wieder an den 
Grundeigentümer Martin Gaumannmüller und den Pächter Ing. Johannes Pinther für die Zustim-
mung! 
 

Das Titelbild dieser Zeitung lässt es schon erkennen: Auch für die Radfahrer ist etwas in Bewe-
gung gekommen. Einhellig haben sich im zuständigen Gemeinderatsausschuss alle Fraktionen 
für meinen Vorschlag  ausgesprochen, nun gemeinsam mit der Gemeinde Heiligenkreuz die 
Planungs- und Vermessungsarbeiten für die nach dem Rückbau der B11 fehlenden Stücke des 
Radwegs zwischen unseren beiden Gemeinden in Auftrag zu geben. Für den Radweg zwischen 
Gaaden und der Hinterbrühl sind noch schwierige Verhandlungen über die Kostenaufteilung zu 
führen. Der Ausschuss hat mich hiefür mit dem von mir erbetenen Mandat ausgestattet. 
 

Eine Erweiterung betreffend die Grünschnitt- und Laubabgabe am Wirtschaftshof habe ich 
veranlasst: Erstmalig wird heuer die Zufahrt mit der Bürgerkarte nicht per Ende November bis 
Ende Februar gesperrt, sondern bleibt auch den ganzen Winter hindurch möglich. Damit tra-
gen wir dem klimatisch bedingten Phänomen Rechnung, dass viele Bäume und Sträucher das 
Laub später verlieren als in früheren Jahren. 
 

Während diese Zeitung gedruckt wird, tritt der zweite Lockdown in Kraft. Ich wünsche uns allen, 
dass wir gut durch diese schweren Zeiten kommen. Traurig, aber nicht zu ändern ist, dass heuer 
weder Adventmarkt noch Adventjause der Gemeinde stattfinden können. Beides werde ich sehr 
vermissen. Es bleibt die Hoffnung auf das nächste Jahr!  
 

Wie immer verbleibe ich mit herzlichen Grüßen Ihr 
 
 
 
 
 
       Rainer Schramm,  

Bürgermeister 
 

Hinweis Schneeräumung – 
Winterdienst 

 

Wie in den vergangenen Jahren möchten wir Sie auch heuer in Anbetracht des bevorstehenden 
Winters wieder darauf hinweisen, dass gemäß § 93 Z. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO) 
die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen haben, dass die entlang der 
Liegenschaft vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6.oo bis 22.oo Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 
 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1m zu säubern und zu be-
streuen. Ferner möchten wir Sie auch ersuchen, während der Winterzeit Ihre Fahrzeuge auf Ei-
gengrund zu parken, damit wir den Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) für Ihre Sicher-
heit und Zufriedenheit in der Gemeinde durchführen können. 
 

Im Sinne Ihrer Sicherheit bitten wir Sie auch, die auf öffentliches Gut überhängenden Äste und 
Zweige zurück zu schneiden, damit diese bei starken Schneefällen oder nassem Schnee nicht 
brechen oder auf das öffentliche Gut hängen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
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    Gaadner Adventkalender 
Da jegliche Veranstaltungen verboten sind, gibt es in diesem Jahr kein gemütliches Bei-
sammensein mit Speisen und Getränken, sondern nur die schönen, beleuchteten Fenster 
zu bestaunen.  
 
Der Wander-und Verschönerungsverein lädt Sie ein, durch den Ort zu spazieren und sich an den kreativ 
gestalteten Fenstern zu erfreuen. Bei Anbruch der Dunkelheit können Sie hier fündig werden: 
 
01.12.  Bäck Eck, Berggasse 1     13.12.  Gemeinde, Hauptstraße 29 
02.12.  Fam. Ponleitner, Sittendorferstr. 16   14.12.  Eva Hager, Babenbergerstr. 20 
03.12.  Kindergarten, Hauptstraße 17                15.12.  Helga Sulzer, Hauptstr. 41 
04.12.  Fam. Slabschi,Sittendorferstr.35A, Eing.Blindgs.              16.12.  Michaela Thaler, Meiereigs.16 
05.12.  Erika Grabner, Hauptstraße 66                17.12.  Barbara Grabner, Hauptstr. 3 
06.12.  Christine Smutny, Antonsgs. 9                18.12.  B. Ableidinger, Sittendorferstr. 18 
07.12.  Fam. Offergeld, Ferd.Pölzl Str. 34                19.12. Fam. Wirnsberger, Skodagasse 34 
08.12.  Fam. Matzenauer, Hauptstr. 5                20.12.  Fam.Lintinger,Heiligenkreuzerstr.2 
09.12.  Fam. Fuchs, Hauptstr. 20                 21.12.  ÖVP Lokal, Hauptstraße 61 
10.12.  Martina Braun, Hauptstraße 36                22.12.  Familie Ellinger, Kalkofengasse 7 
11.12.  Fam. Gampe-Benedict, Böhnelstr.18   23.12.  Familie Junghanns, Kirchplatz 6 
12.12.  Fam. Lang, Wassergasse 8                 24.12.  Pfarre, Haus St. Jakob, Kirchplatz  
Allen Mitwirkenden ein herzliches DANKESCHÖN.  
 

 

 

Einschreibung Kindergarten 
für das Jahr 2021/22 

 
Ab sofort, jedoch bis spätestens 
5.12.2020, können Sie Ihr Kind für 
das Kindergartenjahr 2021/22 
(beginnend September 2021)  
direkt am Gemeindeamt (Martina 
Chromy) anmelden.  
 
Sollten Sie die notwendigen  
Unterlagen nicht erhalten haben, 
bekommen Sie diese gerne im 
Gemeindeamt. 
 
  
Ihre  
gfGR Christine Kraus 

 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige 

 

Impressum: 
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:  
GEMEINDE GAADEN, Bürgermeister Rainer Schramm,  
2531 Gaaden, Hauptstraße 29, 
Tel.02237/7203,  Fax 02237/7203-42,  
E-Mail: gemeindeamt@gaaden.at,  
Internet: www.gaaden.at, 

 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2020 der Gemeinde 
Gaaden liegt von 9. bis 23.11.2020, der Voran-
schlag 2021 der Gemeinde Gaaden liegt von 7. bis 
21.12.2020 zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
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CORONA-ANTIGEN-TEST 
 

Liebe Patientinnen und Patienten! 
 

Ab sofort bieten wir vor der Ordination, in der von der Gemeinde  zur Verfügung gestell-
ten Holzhütte, nach telefonischer Vereinbarung Corona- Antigen- Tests an! 
 

Der Antigentest ermöglicht innerhalb von 15 Minuten zu entscheiden, ob man zum  
momentanen Zeitpunkt das Coronavirus  hat und infektiös ist. 
Bei asymptomatischen Patienten kann der Test aber negativ sein, obwohl eine Infektion 
vorliegt. 
Für wen ist folglich der Test geeignet?-  
Wenn Sie leichte Erkältungssymptome haben und abklären wollen, ob es sich um eine 
COVID-Infektion handelt. 
 

Bei starken Symptomen wie Fieber >38°C, trockenem Husten und schlechtem  
Allgemeinzustand wenden Sie sich bitte weiterhin  an die 1450. 
 

Der Abstrich wird aus dem Rachenraum entnommen. 
Bei einem positiven Testergebnis wird weiterführend vorort ein PCR- Test (ebenfalls 
Abstrich) gemacht und eine Quarantäne bis zumindest zum Vorliegen des Ergebnisses 
bzw. bis inkl. der dafür vorgesehenen Quarantänezeit (10 Tage) verhängt und  an die 
Gesundheitsbehörde weitergeleitet. 
 

Wir hoffen, dass wir durch dieses Angebot die Versorgung verbessern können und recht-
zeitig Betroffene bestmöglich betreuen können. 
 

Bleiben Sie gesund! 
 

Ihre Ordination Dr. Mittermayr 
 

SPERRMÜLL, GRÜNSCHNITT und BAUMSCHNITT 
am Wirtschaftshof, MÜLLINSELN 

 

Da es immer wieder zu Falschablagerungen am Wirtschaftshof und bei den Müllinseln im Ort kommt, ersu-
che ich, die vorgesehene Trennung zu beachten und Folgendes einzuhalten:   
 

Baumschnitt:  
nur Äste ab ca. 1cm Durchmesser (der Baumschnitt wird als Häckselgut verwendet und zur Fernwärme wei-
tergeleitet) 
Grünschnitt: Sträucher, Heckenschnitt, Gras, Laub oder Blumen. Die Mistkübel beim Grünschnitt sind nur 
für die Säcke, in denen der Grünschnitt transportiert wird, gedacht und nicht für die Ablagerung von Sperr-
müll! 
 

Abgabemöglichkeit von Sperrmüll am Wirtschaftshof von Dezember bis Februar: 
               Samstag        14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Auch bei allen Müllinseln im Ort bitten wir Sie um KEINE Ablagerung von Sperrmüll. Diese Müllinseln 
bitte ausnahmslos für Plastik, Papier, Glas, Blechdosen und Biomüll verwenden, da die Müllinseln sortenrein 
gehalten werden müssen. 
 

KARTONAGEN BITTE NUR ZERLEGT BEIM WIRTSCHAFTSHOF ABLIEFERN!  
Wir bitten um strikte Einhaltung all dieser Punkte, um Zeitaufwand und Kosten für die Aussortierung bzw. 
Nachbearbeitung so gering wie möglich zu halten. 
        Adolf Brenn,  Wirtschaftshofleiter 
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Laut BH Mödling halten sich in Gaaden derzeit 7 auf COVID-19 positiv getestete Personen auf,  
14 Personen, die erkrankt waren, sind genesen. Stand 16.11.2020.  
Eine tägliche Aktualisierung finden Sie auf unserer homepage www.gaaden.at.  
                                                    

 Bleiben Sie gesund! 
Ihre GfGR Christine Kraus 
Zivilschutzbeauftragte 

 

 

 

 

http://www.gaaden.at/?fbclid=IwAR06bWp6E_-qyzIebxwPA-cLkeVW7YdIyn6WGRnZefzgPQwa-nYitS6p2y4
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INFORMATIONEN und NEUIGKEITEN auf     www.sv-wienerwald.at 

 

 ÄRZTEWOCHENENDDIENST 
für Gaaden, Heiligenkreuz, Alland und Klau-

sen-Leopoldsdorf 
 

 Dr. BARTMANN Angelika   
 Heiligenkreuz     Tel. (02258) 8200 
 Dr. MITTERMAYR Andrea  
 Gaaden    Tel. (02237) 7358 
 Dr. EIPELDAUER Nina  
 Klausen-Leopoldsdorf  Tel. (02257) 213 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

              
 

 

 

  November 2020 
 

21./22. Dr. EIPELDAUER Nina 
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             Dezember 2020 
 

5./6.  Dr. BARTMANN Angelika 
12./13. Dr. EIPELDAUER Nina 
19./20. Dr. MITTERMAYR Andrea  
24.  Dr. BARTMANN Angelika 
26.  Dr. EIPELDAUER Nina 
31.  Dr. MITTERMAYR Andrea 
   
 Nachhilfe für alle Schüle-

rInnen von 10-15 Jahren in 
Mathematik, Deutsch und 
Englisch.   

Jahrelange Erfahrung. Hausbesuche.  
Tel: 0664 2083548 
 

 

 

CHRISTBAUMVERKAUF 
vor dem Gemeindeamt Gaaden  

und am Sportplatz in Sittendorf  

  

nur in Sittendorf, 

    Dienstag, 08.12.2020        10.00 - 16.00Uhr 
  

Gaaden, 

auch Freitag, 11.12.2020    14.00 - 17.00 Uhr 

    Samstag,    12.12.2020    10.00 - 16.00 Uhr 

    Sonntag,    13.12.2020     10.00 - 16.00 Uhr 
  

Gaaden,  

auch Freitag, 18.12.2020    14.00 - 17.00 Uhr 

    Samstag,    19.12.2020    10.00 - 16.00 Uhr 

    Sonntag,    20.12.2020    10.00 - 16.00 Uhr 

 

!  Mit dem Kauf eines Baumes unterstützen Sie 

den Sportverein Wienerwald   ! 

 

 

Bezahlte Anzeige 

Bezahlte Anzeige 
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Liebe, sehr geehrte Freunde des Gaadner Heimatmuseums! 

Leider können wir derzeit nicht bei einem Museumsrendezvous gemütlich beisammen 

sein. Wehmütig denke ich an die vielen musikalischen Darbietungen und an die köstlich, 

unterhaltsamen Lesungen der vergangenen Jahre. Auch für das Jahr 2021 sind die Ver-

anstaltungen am 1. Sonntag im Monat vorbereitet. Die Gruppen „Grenzfall trifft Wort-

schwall“, die „Pawlatschen“ und das „Wiener Gspusi“, Sabine Schier mit den Kindern der 

Ziehharmonikagruppe, die Kinder der Gesangsklasse mit Mag. Marlene Distl, die Sänger-

vereinigung, das junge Blasmusikorchester, das Ehepaar Karolin und Christian Brändle, 

die „Hinterbrühler Stubenmusi“, der Werkelmann sowie neue Gruppen wie „La Felicita“ 

und die „Strizzis“. 

Die Durchführung des Programmes hängt allerdings mit dem Verlauf der Pandemie zu-

sammen. Also bitte ich um Geduld, aber gepaart mit der Vorfreude auf ein neues, ereig-

nisreiches Jahr beim Museumsrendezvous im schönen Gaadner Heimatmuseum. 

„DIE VORFREUDE AUF DAS GUTE IST EIN TEIL DES GENUSSES“. R.T. 

In diesem Sinne verbleibe ich  

Ihre Margit Matzenauer 
Leiterin des Heimatmuseums 

BIETE: Unterstützung bei EDV-/HANDY-
Problemen. Als pensionierter EDV-Leiter  biete ich 
Ihnen Unterstützung bei privaten EDV- bzw. Handy-
Problemen und Hilfestellung, wie Internet, Email, 
Viren, Sicherheitseinstellungen, allgemeine Benut-
zung/Anwendungen, Einstellungen, div. Erklärun-
gen u. v. m. Ich spreche KEIN EDV-Chinesisch, son-
dern erkläre alles sehr verständlich. 
GRATIS: Erstgespräch (ca. ½ Stunde)  
Kontakt: Hr. Leopold Homola,   Tel. 0664/300 64 74    
Email: homola@gmx.at    
Adresse: Untere Anningerstr. 8, 2531 GAADEN 

Nützen Sie die kostenlose Möglichkeit für alle Gaad-
ner BürgerInnen, seriöse private Kleininserate  in der 
Rubrik Suche/Biete zu schalten. Die Gemeinde behält 
sich vor, Einschaltungen ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen, und kann eine Aktualität nicht garantieren.  
Bei Interesse mailen Sie Ihren Text.  
e-mail: m.chromy@gaaden.at 

Aufgrund der  Bestimmungen der Bundesregie-
rung zur Eindämmung von COVID-19 sind sämt-
liche Veranstaltungen der Gemeinde weiterhin 
abgesagt! 

Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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